
na ja , du hast vielleicht nicht ganz Unrecht. Aber ich gebe zu bedenken, dass viele der wirklich "
GROSSARTIGEN " Lyrik Werke auch eher erzählen und eine Geschichte vermitteln, wenn auch
verschlüsselt. Denke da an die " Glocke " oder an das schon erwähnte " HOWL ".
Viele befreundete Verleger sind schon ein bisschen verwirrt, wenn sie meine
Texte lesen und bewerten sollen.
Aber letztendlich ist die Aussage...hier die Verzweiflung eines verlorenen in eine Megametropole...schon
wichtiger als Schubladendenken...DANKE dir noch mal für deinen Kommentar !!!BEST...duluoz...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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tausendmal wieder einmal durch die stadt einmal
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